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Microlepidoptera 2006 und 2007 


von 
THOMAS C. REIFENBERG 


Die Jahresberichte der Kleinschmetterlinge für die Jahre 2006/2007 begrenzen sich auf die Arten 
\omophila noctuella ([DEnıs & SCHIFFMÜLLER], 1775) und Udea ferrugalis (HÜBNER, 1796). 
jedauerlicherweise sind keine weitere Meldungen von anderen Arten eingegangen. Gerade bei 
Jen Micros ist von Bedeutung, daß alle Wanderer und Arealerweiterer erfaßt werden, um so 
„ussagekräftige Daten zu sammeln und für die Zukunft zu bündeln. Deshalb ergeht von hieraus 
‚lie Bitte an alle beobachtenden Lepidopterologen, ein Augenmerk auf die „Kleinen“ zu legen, 
um so auch deren Wanderverhalten und Arealerweiterungen kartieren zu können. 


vomophila noctuella ([Denıs & SCHIFFMÜLLER], 1775) — Gruppe I 

Im Jahr 2006 sind 581 Individuen im Zeitraum vom 24.V. bis 25.XI1.2006 in zwei Ländern 
beobachtet worden. Im Jahr 2007 hingegen verringerte sich die Zahl der Beobachtungen deutlich: 
[:s wurden lediglich 87 Individuen in der Zeit vom 21.VII. bis 9.X1.2007, aber diesmal aus sechs 
Ländern gemeldet. Entweder sind keine Individuen von Mitte Mai bis Mitte Juli beobachtet 
worden, oder das Wanderverhalten hat sich durch die Großwetterlage in diesen Zeitraum 
verlagert. Vermutungen gehen dahin, daß sich 2006 in den südlichen Verbreitungsgebieten die 
Wetterlage im zeitigen Frühjahr recht trocken auswirkte. Daraufhin orientierten sich die Wanderer 
mehr in nördlichere Gebiete, wo es genügend Nahrungspflanzen zum saugen und nicht 
vertrocknete Eiablagepflanzen gab. Dieses könnte der Anlaß sein, daß es in 2007 zu verringerten 
Einwanderungen kam, weil im Süden ausreichend Nahrungspflanzen zur Verfügung standen. Ein 
möglicher Grund dafür, daß eine invasionsartige Einwanderung wie 2006, im Jahr 2007 ausblieb! 


Die nachfolgenden Meldungen stammen für 2006 aus Deutschland und Frankreich. 

Kıaus & ErwIN RENNWALD (841, 532) melden aus 2006 alleine die beachtliche Summe der 578 
Falter von der Oberrheinebene und 12 Falter aus dem benachbarten Elsass, vom Haut Rhin, 
aus F-68740 Fessenheim (2) und F-68600 Geiswasser (10). Ganz erstaunlich sind die 
Beobachtungen vom 31.VIIL.2006, als an einem Tage 410 Individuen von D-77836 Rheinmünster- 
Söllingen gemeldet werden. Das macht eine invasionsverdächtige Tagesbeobachtung von 71% 
gegenüber der Jahresbeobachtung (100%) aus. 

Helmut Kinkler (91) aus D-51377 Leverkusen-Steinbüchel beobachtet dort am 11.1X.2006 
zwei Falter und am 26.X.2006 einen Falter im Hausgarten am Licht. 

In 2007 wurden Funde aus Deutschland, Rumänien, Zypern, Italien, Griechenland und 
Österreich gemeldet. 

Karı HorsÄss meldet vom 21.VII.2007 aus 75443 Ötisheim-Schönenberg einen Falter am Licht 
und am 17.VIII.2007 einen Falter aus D-75428 Schützingen-Illingen am Licht. GABRIEL HERMANN 
(391) sichtet einen Falter am 3.X.2007 in D-71134 Aidlingen-Deufringen, den er aufscheuchte, 
Hans RETZLAFF (72) berichtet von einem Falter am 15.X.2007 aus D-31134 Hildesheim von 
einem Truppenübungsplatz. Der Falter wurde auf Kalk-Löss-Magerrasen festgestellt und mit 
der Bemerkung „schlechtes Flugjahr“ versehen. 
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ERNST GÖRGNER (598) beobachtete am 24.VIIL., 30.1X. und 1.X.2007 jeweils einen Falter inp) 
06869 Coswig/ Anhalt. Des Weiteren meldete er sechs Falter von Zypern: Vier Individuen von 
3.-5.X1.2007 in Pafos, sowie am 7.X1.2007 ein Falter in Polis und ein Falter am 9.X1.2007 an, 
Lemesos. Für 2008 wäre es wünschenswert, daß auch hier europaweite Beobachtungen eingingen 


HEINRICH VoGEL meldet vom 23.VIH.2007 ein Tier aus dem Zentrum von RO-3000y 
Temeschburg (Timisoara), Rumänien. 

CHRISTIAN ZEHENTNER (151) beobachtet am 21.1X.2007 acht Falter in Italien am Licht, diese 
Oristano, San Giovanni di Sinis. Er beschreibt den Zustand der Falter als „frisch“ 

CHRISTA BRUNNER, A-9470 St. Paul/ Österreich berichtet am 30.IX. und 3.X.2007 jeweils vo, 
einem Falter in ihrem Hausgarten. 

Thomas KissLinG beobachtet am 19. und 20.X.2007 insgesamt 60 Falter auf den griechische, 
Inseln Kalymnos und Kos, in trockenen und strandähnlichen Gebieten. Bei den erste, 
Beobachtungen herrschte Südwind. 


Udea ferrugalis (HÜBner, 1796) — Gruppe I 

Bei dieser Falterart haben nur 2 Lepidopterologen für 2006 (30 Individuen) und 2007 (2 
Individuen) Funde angegeben. Die Beobachtungszeit lag 2006 zwischen dem 10.X.-24.X1. und 
nahezu identisch 2007 zwischen dem 6.X.-17.XI. 

KLAus RENNWALD (841) meldet die meisten Falter (22 Falter.) in 2006 aus D-79241 Ihringen, D- 
79206 Breisach-Gündlingen, D-79235 Vogtsburg-Schelingen in Baden-Württemberg und aus 
F-68600 Neuf-Brisach im Dept. Haut Rhin (4 Falter). 

HELMUT KINKLER (91) beobachtet in dem Zeitraum vom 21.X.-17.X1.2006 vier Falter am Lich: 
in D-51377 Leverkusen-Steinbüchel, im Hausgarten. 


Im Jahr 2007 haben nur zwei Beobachter aus Deutschland und Österreich Falter gemeldet. Die 
Konstante der Flugperiode (siehe oben) ist ziemlich eindeutig und so spät im Jahr noch eine 
Herausforderung für jeden Lepidopterologen. Auch wäre es wünschenswert, wenn sich in Zukunfi 
mehr Personen an den Beobachtungen beteiligen würden. 

HELMUT KinKLer (91) meldet am 1. und 4.X1.2007 jeweils einen Falter am Licht, in seinem 
Hausgarten in D-51377 Leverkusen-Steinbüchel. 

ERICH SCHnöLL meldet vom 6.X.-3.X1.2007 insgesamt 19 Falter aus Österreich, Bundesland 
Salzburg. Diese wurden in A-5440 Gollingam Haus und im Garten an Sommerflieder festgestellt. 
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